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EinfUhrung

Zukunftsfahigkeit von Unternehmen
12. Marz 2024
Dynamische Marktbewegungen, rasante Technologieentwicklung und das Zeitalter multipler
Krisen. Die sogenannte VUCA-Welt, die durch Dynamik und Komplexitat — Dynaxitat — gezeichnet
ist, erfordert von den Unternehmen ein hohes MaR an Wandlungsfahigkeit. Diese
Wandlungsfahigkeit kann durch Zukunftsorientierung, ganzheitliches Innovationsmanagement
und der Veranderungsbereitschaft des Top-Managements im Unternehmen erreicht werden.

Die Auseinandersetzung mit den Mirko- und Megatrends kann hierbei Orientierung fiir die
Zukunft geben. So kénnen durch Trends Zukunftschancen und Zukunftsmérkte identifiziert
werden und damit die Richtung des Unternehmens in der Zukunft bestimmt werden. Ein Trend,
der aktuell viel Aufmerksamkeit erlangt, ist der technologische Trend kiinstliche Intelligenz. Diese
Technologie hat das Potenzial, als neue Basistechnologie den Platz des sechsten Kondratieff
einzunehmen und dadurch zur Disruption bestehender Geschaftsmodelle zu fiihren.

Um erfolgreich bestehende Geschéaftsmodelle an die Zukunft anzupassen, missen
Unternehmen deshalb normative, strategische und operative Faktoren berlicksichtigen. Die
normative Ebene umfasst die Festlegung der Vision, Mission und der Unternehmenswerte. Die
strategische Ebene verbindet die normative Ebene mit den unternehmensspezifischen
Ressourcen und den Stakeholdern des Unternehmens. Um die Umsetzung der
Innovationsstrategie kiimmert sich dann die operative Ebene. Dieser Dreiklang ermdglicht ein
ganzheitliches Innovationsmanagement.

Zur Unterstitzung des Innovationsgedankens ist es zu empfehlen, nicht nur in
Produktinnovationen zu denken, sondern sich fiir die acht Felder der Innovation zu 6ffnen. Nicht
immer ist ein besseres Produkt die tatsachliche Erwartungshaltung eines Kunden, sondern
vielmehr eine zufriedenstellende Lésung. Peter Drucker duferte hierzu einen einpradgsamen
Satz: ,Der Kunde will keinen Bohrer, sondern ein Bild an der Wand.“ Die Kundenorientierung

spielt also auch beim Thema Innovation eine immer wichtigere

Autoren:
Rolle. Prof. Dr. Claus W. Gerberich

e

Um eine Kundenorientierung ergebnisreich umzusetzen,
miissen die Unternehmensgrenzen verlassen werden. Mit Hilfe
von Netzwerken, Kooperationen und Partnerschaften kénnen
gemeinsame Loésungen fiir Probleme entwickelt werden, da

fehlendes Wissen und Kernkompetenzen eingeholt werden &

konnen sowie gleichzeitig Entwicklungskosten reduziert Marco Kienzle

werden kénnen.

Fir eine erfolgreiche Implementation eines
Wandlungsprozessen im Unternehmen muss am Ende aber
immer die Unternehmensfiihrung fiir den Wandel Bereitschaft
zeigen und eine Vorbildfunktion einnehmen.
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Die Wandlungsfahigkeit von Unternehmen

El Spiegel

B Fachkraftemangel: Unternehmen kénnen rund zwei Millionen
agesschau .
Stellen nicht besetzen

Krieg und Pandemie belasten: Unsichere Zeiten fur den

: Der Fachkraftemangel in Deutschland verscharft sich weiter: Laut einer Umfrage des
Mittelstand I tagesschau.de Industrieverbands DIHK hat mehr als die Halfte der...
Die Folgen des Ukraine-Kriegs wirken sich zunehmend auf den deutschen Mittels
. . . .. 12.01.2023 2R ch
aus. Auch die Pandemie sorgt weiter fir eine angespannte... agasschau
02.05.2022 Wettbewerbsfahigkeit: Energiekrise bedroht Industrie |

tagesschau.de

ey Handelsblatt Die extrem gesfiegenen Gaspreise konnten einer Studie zufolge im schlimmsten Fall

Technologiepolitik : Verschleppte Digitalisierung: ,Zu vielg| ©"® Peausinaisiering in beuischiand und Europa.
haben den Computer nur als Hilfsmittel gesehen® =200

B rocus online
Trotz Krieg und Energiekrise darf die Aufholjagd bei Schlusseltechnolo Hans-Werner Sinn: .Wir alle werden drmer” - Inflation wirkt
Abseits geraten, mahnen Experten. "

sich aus
11.07.2022

Star-Okonom Hans-Werner Sinn, Ex-Prasident des Ifo-Instituts, wamnt seit Jahren vor
der Inflation. Jetzt ist =ie da = und unser Wohlstand in...

08.09.2022

Zeitalter multipler Krisen!

Notwendigkeit des Erkennens von Warnsignalen, um das Unternehmen friihzeitig zu wandeln!

GERBERICH
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Die funf Dimensionen der Zukunft

N

A

Notwendigkeit * z.B.neue . * Aufbauend auf
von Annahmen Technologien Normatives die vorherigen

. g Chancen durch Management . . g_
Problem: * z.B. Fusionen von Trends: Klare Richtungs- vier Dimensionen
Subjektive Wettbewerbern . . 8 kann nun die
Annahmen * Vorbereiten auf Zukunftschancen, entscheidung Strategie

. .. Zukunftsmarkte durch Vision .
Orientierung Uberraschungen > Visionkern entwickelt
durch Trends durch Szenarien werden
(Mi¢i¢ 2012, S. 53ff.)
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Exkurs: Mikrotrends

MIKROTRENDS

,Mikrotrends sind scharf umgrenzte Stil-Entwicklungen im Bereich des Designs, der Konsum- und
Lebensweltphdanomene. Sie sind dhnlich charakterisiert wie Zeitgeisttrends, wirken aber noch spezifischer
und kurzfristiger. Meist manifestieren sie sich in Produktinnovationen oder sehr speziellen
Businessmodellen.”

(Zukunftsinstitut GmbH o.J. b)

Beispiele:
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,»12 Megatrends — Die grof3en Treiber des Wandels“

Konnektivitat Individualisierung

%

Neo-Okologie

Wissenskultur Silver Society
[ J

(Zukunftsinstitut GmbH o.J. a)
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Exkurs: Auswirkungen von Trends auf das Geschaftsmodell

(Zukunftsinstitut GmbH o.J. a)
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Der Einklang des sechsten Kondratieff-Zyklus

1. Kondtratieff 2. Kondratieff 3. Kondratieff 4. Kondratieff 5. Kondratieff 6. Kondratieff
Dampfmaschine, Eisenbahn, Elektrotechnik, Petrochemie, Informations- Kinstliche
Baumwolle Stahl Chemie Automobil technik Intelligenz,
Gentechnik
R e | [
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Der Einklang des sechsten Kondratieff-Zyklus

Was passiert, wenn eine neue Basistechnologie entsteht?

1. Kondtratieff

Dampfmaschine,
Baumwolle

o

e

2. Kondratieff

Eisenbahn,
Stahl

A

3. Kondratieff

Elektrotechnik,
Chemie

(1]

4, Kondratieff

Petrochemie,
Automobil

=

5. Kondratieff

Informations-
technik

6. Kondratieff

Klinstliche
Intelligenz,
Gentechnik

W
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S-Kurven-Modell: Technologie-Lebenszyklus
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Die VUCA-Welt und deren Konsequenzen

V U C A
v f &

VOLATILITY UNCERTAINTY COMPLEXITY AMBIGUITY
Unbestandigkeit Unsicherheit Komplexitat Mehrdeutigkeit
Schwankungsintensitat Gber den Unvorhersagbarkeit von Ereignissen Anzahl von Einflussfaktoren und deren Mehrdeutigkeit einer Situation oder
zeitlichen Verlauf gegenseitigen Abhangigkeit bzw. Information

Beeinflussung auf die Interaktion
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Die VUCA-Welt und deren Konsequenzen

Komplexitat

\" U C A

[\ ? & + ':::IF' E> Ganzheitliches

Innovationsmanagement

VOLATILITY UNCERTAINTY COMPLEXITY AMBIGUITY
Unbestédndigkeit Unsicherheit Komplexitat Mehrdeutigkeit

Schwankungsintensitat Gber den Unvorhersagbarkeit von Ereignissen
zeitlichen Verlauf

- Der Wandel durch die VUCA-Welt zwingt die Unternehmen das Bestehende in Frage zu stellen
und neue Fahigkeiten aufzubauen!
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Das ganzheitliche Innovationsmanagement

Die normative Ebene Die strategische Ebene Die operative Ebene

V4 $i A

interne Perspektive: Ressourcen

Vision, Mission, Werte ive: Markte y
externe Perspektive: M Gestaltung und Flihrung des
-y , _ Innovationsprozesses
- Unternehmensleitbild - Verbindung der normativen P
Ebene mit den
. . s - Umsetzung der
z.B. Wo liegen unsere Grenzen in der unternehmensspezifischen . )
. ] Innovationsstrategie
Forschung — nutzen wir Gentechnik? Ressourcen und

(externen) Stakeholdern

(Albers & Gassmann 2005, S. 5f. & Duncker & Schiitte 2018, S. 21)

GERBERICKH © Gerberich Consulting AG, Kanton Nidwalden - Schweiz 13
CONSULTING



Exkurs: Die acht Felder der Innovation

Produkt-
innovationen

Innovationen im Prozess-innovationen

Geschdftsmodell )
Produkt /

Geschafts- \ \
Prozess
modell
Organisations- ‘ .. . . Service-
’ 5 . Organisation Service . )
innovationen innovationen
1

Vertrieb

Innovationen im
Marketing

N

Marke J/

Supply Chain
Management

Innovationen im
Vertrieb

Innovationen im
Supply Chain Management
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Das Verandern der Denkweise durch Chat GPT —
von der Textverarbeitung zur Textgenerierung

(Peter Drucker)

\"\

Losung anstatt Produkt

Von der Produktinnovation bis hin zur intelligenten Systeminnovation

Veranderte Denkweise: Aus Sicht der Kundenherausforderungen
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Das Verandern der Denkweise durch Chat GPT —

von der Textverarbeitung zur Textgenerierung

-I

Gerat & Hardware:  Chat GPT

e Schreibmaschine * Texterstellung

* PC * Mustererkennung
* Tablet

Texteingabe

. Inhalte individuell erstellen
erleichtern/verbessern

GERBERICH
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Der Wandel in der Organisation

Offnung der
Unternehmensgrenzen

GERBERICK © Gerberich Consulting AG, Kanton Nidwalden - Schweiz 17
CONSULTING



Der Wandel in der Organisation - Kooperationsmotive

-

TECHNISCHE
MOTIVE

Wissenstransfer,
Konzentration auf die
Kernkompetenzen, ...

/

-

WIRTSCHAFTLICHE
MOTIVE

Kostenreduktion,
Zeitersparnis,
Risikoreduktion, ...

J

-

ORGANISATORISCHE
MOTIVE

Vertrauensaufbau,
Vorbereitung von
Fusionen,
Nutzung von
Kulturunterschieden, ...

- Gemeinsame Losung von Problemen — keine ,,Ehe” auf Dauer

© Gerberich Consulting AG, Kanton Nidwalden - Schweiz
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Der Wandel in der Fliihrung

Das Management muss eine Vorbildfunktion einnehmen!

Beispiel Reinhold Wirth: ,Konzernerfolg wird von Informatikern abhangen®

Erfolgsfaktor friher & heute Erfolgsfaktor morgen

Informatiker
Grund:
AuRBendienstmitarbeiter Software zur Vernetzung mit
Kunden, Lieferanten, Produzenten
und Behorden
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Corporate Foresight

Strategisches .
“ Business Development
Management P

Die 4 Felder
von Corporate Foresight

Strategisches Controlling
Innovationsmanagement “ &
Risikomanagement
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Das Werttreibermanagement-Radar

Das Werttreibermanagement-Radar

Markt

Arbeitgeberattraktivitat

' M“\\
&

Kunde

Technologie Netzwerk

Legende:
1 = nicht relevant

/ \

Mitarbeiter Information & Kommunikation 5 = sehr relevant
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IPM: Integriertes Performance Management — Von der Vision zu den Operations

Vision, Mission &
Leitbild

Hinterlegung der

e e L . Strategie mit Zielen, Integration der strategischen MaRnahmen in den
giiltig fuir 5 bis 10 Jahre Strategie MaBnahmen und Wirtschaftsplan
Kennzahlen P

Jahrliche Adaption
e o Balanced Scorecard der BSC nach
Zukunftsbild des Unternehmens gultig fur 3 bis 5 Jahre (BSC) Umsetzung OKR-

Meilensteine

Objectives &

Strategische Rolle des . .
& in Bezug zur Strategie

Unternehmens Key Results (O KR)
Finanzperspektive, in Bezug auf die einzelnen
Markt-/Kundenperspektive, & Operatlons
Prozessperspektive, Elemente der BSC
Lern- u. Entwicklungsperspektive
Ziele, Uberfithrung ins
Kennzahlen, Tagesgeschaft
MalRnahmen €S8
KVP,
Kaizen
GERBERICK © Gerberich Consulting AG, Kanton Nidwalden - Schweiz 22
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Viel Erfolg fur die Zukunft wiinscht
Prof. Dr. Claus W. Gerberich

GERBERICKH © Gerberich Consulting AG, Kanton Nidwalden - Schweiz 24
CONSULTING



	Slide 1: Zukunftsmanagement Zukunftsfähigkeit von Unternehmen
	Slide 2: Einführung
	Slide 3: Themenbausteine
	Slide 4: Die Wandlungsfähigkeit von Unternehmen
	Slide 5: Die fünf Dimensionen der Zukunft
	Slide 6: Exkurs: Mikrotrends
	Slide 7: Exkurs: Megatrends
	Slide 8: Exkurs: Auswirkungen von Trends auf das Geschäftsmodell
	Slide 9: Der Einklang des sechsten Kondratieff-Zyklus
	Slide 10: Der Einklang des sechsten Kondratieff-Zyklus
	Slide 11: Die VUCA-Welt und deren Konsequenzen
	Slide 12: Die VUCA-Welt und deren Konsequenzen
	Slide 13: Das ganzheitliche Innovationsmanagement
	Slide 14: Exkurs: Die acht Felder der Innovation
	Slide 15: Das Verändern der Denkweise durch Chat GPT –  von der Textverarbeitung zur Textgenerierung
	Slide 16: Das Verändern der Denkweise durch Chat GPT –  von der Textverarbeitung zur Textgenerierung
	Slide 17: Der Wandel in der Organisation
	Slide 18: Der Wandel in der Organisation - Kooperationsmotive
	Slide 19: Der Wandel in der Führung
	Slide 20: Corporate Foresight
	Slide 21: Das Werttreibermanagement-Radar
	Slide 22: IPM: Integriertes Performance Management – Von der Vision zu den Operations
	Slide 23: Literaturverzeichnis
	Slide 24

